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Hansestadt Stendal Vorlage Datum: 10.10.2022

Amt: 13 - Büro des Oberbürgermeisters Drucksachennummer: Öffentlichkeitsstatus:
öffentlich

Az.: VII/0788

TOP: Zuschuss Haus der Vereine - Antrag auf Erhöhung

Auswirkungen auf die Ortschaften der Hansestadt Stendal:
Belange der Ortschaften werden berührt. ja x nein
Die betroffenen Ortschaftsräte werden angehört. ja nein

Beratungsfolge: Beratungsergebnis:

Kultur-, Schul- und Sportausschuss am: 08.11.2022
Finanzausschuss am: 08.11.2022
Haupt- und Personalausschuss am: 16.11.2022
Stadtrat am: 05.12.2022

Finanzielle Auswirkungen:
Finanzierung x ja Gesamtbetrag: 7.500 Euro nein
Wenn ja Produktkonto Betrag
Produktkonto (Ermächtigung) 281200.531800 7.500 Euro
x Ergebnisplan

Mehr-, Minderaufwendungen Euro
Mehr-, Mindererträge Euro
Finanzplan
Mehr-, Minderausgaben Euro
Mehr-, Mindereinnahmen Euro

Folgekosten: nein
ja Gesamtbetrag Euro
jährlich Betrag Euro ab Jahr

x einmalig Betrag 7.500 Euro im Jahr 2023
Sichtvermerk der
Kämmerin:

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt, den Förderverein „Haus der Vereine“ im
Haushaltsjahr 2023 einmalig auf Grund der drastisch gestiegenen Energiepreise mit
zusätzlich 7.500 Euro - vorbehaltlich zur Verfügung stehender Haushalts- und
Deckungsmittel – zu fördern. Die Deckung ist durch Beschlussfassung der Haushaltssatzung
2023 festzustellen.

Begründung:

Der Förderverein „Haus der Vereine“ wird durch Beschluss des Stadtrates mit einem
Zuschuss von 18.500 Euro pro Jahr (VII/0312) für Betriebs- und Reparaturkosten gefördert.
Empfänger und Verwalter des Zuschusses ist der Förderverein „Haus der Vereine“ unter der
Voraussetzung, dass das Haus Bruchstraße 1 weiterhin entsprechend der Konzeption
betrieben wird.
Hieraus wird städtischen Vereinen ein Zugang zu erforderlichen Räumlichkeiten und
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Ausstellungsflächen in der Hansestadt Stendal angeboten. Es wird sowohl von Vereinen mit
Sitz im Hause genutzt als auch von anderen Vereinen und Interessengruppen der
Hansestadt.

Der Förderverein hat bereits ab Oktober 2022 monatliche Abschläge in Höhe von 3.025 Euro
an die Stadtwerke für Strom und Gas für das Gebäude zu zahlen. Um die Liquidität des
Vereins sicherzustellen, wurde durch den Verein mit den Stadtwerken eine Stundung der
hohen Beträge vereinbart. Die nutzenden Vereine des Vereinshauses werden die erheblich
gestiegenen Verbrauchskosten mittragen. Der Förderverein hat seine finanzielle Bedürftigkeit
nachgewiesen und bereits eigene Maßnahmen zur Energieeinsparung in bedeutendem
Umfang getroffen.

Die hier gegenständlich zu beschließende Förderung im Jahr 2023 bezieht sich auf die
Mehrkosten der erhöhten Abschläge für Strom und Heizung im Jahr 2023, in Höhe von
insgesamt 22.350 Euro.

Da zum jetzigen Zeitpunkt die Umsetzung des Entlastungspaketes des Bundes für
gestiegene Energiekosten nicht bekannt ist, schlägt die Verwaltung zur Entlastung des
Fördervereins „Haus der Vereine“ eine ausschließliche Bezuschussung der Mehrkosten für
Strom und Heizung von einem Drittel vor.

Bastian Sieler
Oberbürgermeister

Anlagenverzeichnis:

Anlage 1 Antrag des Fördervereins „Haus der Vereine“
Anlage 2 Konzept des Fördervereins „Haus der Vereine“


